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Mirage-Verein feiert 20-Jahr-Jubiläum
NebenVorträgen, einer Roll-Demo und einer Flugshowwurde auch die Jubiläumsfestschrift des Vereins aus Buochs vorgestellt.

Melissa Siegfried

Triebwerke, Mirage-Flugzeuge
undAusstellungen.DerMirage-
VereinBuochs (MVB) feierteam
Samstag in Ennetbürgen auf
demArealdesBremshausesdas
20-Jahr-Jubiläum.DasKulturgut
«Mirage in Buochs»wurdemit-
tels Ausstellungen vorgestellt.
Aviatik-Unternehmen aus Nid-
walden präsentierten sich mit
einem Stand, die Rega war mit
einer temporären Basis im Ein-
satz, Helikopter-Rundflüge von
Alpinliftwurdenangeboten,und
Begeisterte konnten das Ghost-
Triebwerk (DeHavillandDH.112
Venom) von Nahem im Stand-
lauf beobachten.

An diesem spätsommerli-
chenundsonnigenTagstanddie
Jubiläumsfestschrift «20 Jahre
Mirage-Verein-Buochs –40 Jah-
reKompetenzzentrumMirage in
Nidwalden» im Mittelpunkt.
Das Zeitdokument entstand
unterderLeitungvonBrunoLu-
rati. So werden Geschichten
rundumdenVereinerzählt, und
esgehtumdiedamaligeEvalua-
tion, Beschaffung und Einfüh-
rung der Mirage, oder unveröf-
fentlichte Pilotenerlebnisse mit
dem«fliegendenDreieck»wer-
den geschildert. Die Jubiläums-
festschrift gibt auch vertiefte
Einblicke in den militärischen
Einsatzverband der Flugplatz
Abteilung10sowie indasdama-
lige technische Kompetenzzen-
trum Mirage in Nidwalden und
stellt die Vereinsaktivitäten des
MVB seit derGründung vor.

Bruno Kreuzer, Vizepräsi-
dentundChefTechnikdesMVB,
ist Gründungsmitglied des Ver-
eins und von den Mirage-Flug-
zeugenangefressen:«Heutzuta-
ge sind Flugzeuge voll digitali-

siert, da braucht man nur noch
die richtigenKnöpfezudrücken.
Aberbeieinemrund60-jährigen
Mirage-Flugzeug ist noch alles
manuell. DamussmanAhnung
haben von derMaterie, und das
istmeine Leidenschaft.»

Seit 2003 gehört die Mi-
rage-Flotte nichtmehrderLuft-
waffe an. Seither dürfen die
Flugzeuge nur noch rollend auf
demBodenpräsentiertwerden.
Dakommtdie Frage auf, obder
Vereinszweck inZeiten desKli-
maschutzes noch bestehen
kann.«Mit diesemWorst-Case-
Szenario habenwir uns ausein-
andergesetzt. Wenn wir nicht
mehr Operationelles zeigen
können, wird es sicher schwie-
rig. Etwas, das nur herumsteht,
verliert irgendwann den Reiz
und die Akzeptanz der Men-
schen für dieMirage-Flugzeuge
schwindet somit. Aber dieser
Herausforderung werden wir
uns in Zukunft stellen.»

Im Rahmen des «Europäischer
Tag des Denkmals» erzählte
Andreas Weber, Mitglied des
VorstandesMVB,mehr zur Ent-
wicklung des Flugplatzes Bu-
ochs-Ennetbürgen, geschichtli-
cheHintergründedesStandlauf-
gebäudesundstelltedasWirken
des MVB vor. Hunderte Besu-
cherinnen und Besucher schau-
ten um 15.30 Uhr bei der Roll-
Demozu,wodasFlugzeug«Mi-
rageR-2109»präsentiertwurde.

Flugshow
desPC-7-Teams
Beim «Finale Grande» wurden
dieGästeamHimmelmit einem
Abschiedsbesuch überrascht.
Das PC-7-Team, auf dem Weg
zum Eidgenössischen Jubilä-
umsschwingfest in Appenzell,
flog um 16.20 Uhr über Ennet-
bürgen und präsentierte eine
Flugshow.

An der Vernissage der Jubi-
läumsfestschrift blickte der
Landammann Res Schmid auf
seine Zeit alsMilitärberufspilot
zurück und sagte: «Der Mirage
Verein Buochs ist ein beeindru-
ckendes Beispiel dafür, wie
Schweizer Vereinsmentalität
und unser bewährtes Milizsys-
tem zusammenwirken können,
um Grosses zu schaffen.» Der
über 40 Jahre erfolgreiche Ein-
satzderMirage-Flotte sei fürdie
SchweizvonentscheidenderBe-
deutung gewesen. Auch Mario
Röthlisberger, Gemeindepräsi-
dent von Ennetbürgen, sagte,
dass der MVB eine bemerkens-
werte Leistung an den Tag legt:
«Esbedeutet nicht nur, die phy-
sische Substanz zu erhalten,
sondern auch Wissen, Ge-
schichten und Emotionen, die
mitdiesemFlugzeugverbunden
sind, weiterzugeben.»

BrunoKreuzer
Vizepräsident
Mirage-Verein Buochs

«Heutzutage sind
Flugzeugevoll
digitalisiert, da
brauchtmannur
nochdie richtigen
Knöpfezudrücken.
Aberbei einem
rund60-jährigen
Mirage-Flugzeug ist
nochallesmanuell.»

Oben: Die Mirage R-2109 bei der Rolldemo. Unten: Die Rega war mit einer temporären Basis im Einsatz.
Bilder: Melissa Siegfried (Ennetbürgen, 7. 9. 2024)


